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Keues in Kürze
Drahßtmeſdungen und Radiotelegramme

Wie die amtliche italieniſche Nachrichten
agentur Stefani meldet iſt der deutſchruſſiſche
Vertrag gegenwärtig immer noch Gegenſtand ein
gehender Prüfung der Außenminiſter der Locarno
mächte Mit einer abſchließenden Stellungnahme
ſei kaum vor Mitte Juni zu rechnen Der Secolo
meldet Jn Berlin ſind von zwei Locarnomächten
Rückfragen erfolgt Sie haben die Bedenken gegen
den Vertrag nicht zerſtreuen können

7

Das Pariſer Echo meldet aus Warſchau Die
ausländiſchen Preſſevertreter ſind vom neuen
Miniſterpräſidenten Witos empfangen worden
Sie haben aus der Unterredung den Eindruck ge
wonnen daß die Außenpolitik Polens in großen
Zügen ſo gut wie unverändert bleiben wird Per
ſönlich ſteht Witos auf dem Boden engſter An
lehnung an die Weſtmächte und Abkehr von den
Gefahren der Oſtorientierung

2

Die kommuniſtiſchen Betriebsräte der Reichs
hauptſtadt haben beſchloſſen unabhängig von den
gewerkſchaftlichen Sammlungen für England ſelb
ſtänd ge Zwangsſammlungen in den Berliner
Fabriken und Betrieben vorzunehmen Von
Sonnabend ab werden von den beſchäftigten Ar
beitern und Arbeiterinnen 10 Prozent des aus
gezahlten Lohnes für die Unterſtützung des eng
liſchen Streikes erhoben

Den Angehörigen der Reichswehr iſt wie von
zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird unter dem
15 April 1926 der Beſuch der Au

ilms Panzerkſchnung der in verb
7

Der holländiſche Courant meldet aus Paris
e Reparationsagent Parker Gilbert iſt vom
räſidenten der Republik empfangen worden

Auch das Echo gibt zu daß die Schwierigkeiten
die im Dawesplan eingetreten ſeien den Beſuch
Parker Gilberts in Paris notwendig gemacht
habe Das Transferkomitee iſt für Sonnabend zu
einer außerordentlichen Sitzung einberufen die
Herr Gilbert leiten wird Der Matin ſpricht
von einer Verſchärfung der Kontrolle über die
verſchiedenen verpfändeten Einnahmequellen des
Reiches

Die Vertreter der ſaarländiſchen Vertrags
organiſationen im Bergbau haben beſchloſſen die
franzöſiſche Bergwerksdirektion um baldigſte
Lohnverhandlungen zu erſuchen Sie fordern für
den Mai eine der Teuerung und der Geld
entwertung entſprechende Lohnerhöhung und den
Abſchluß eines neuen Tarifs da gegenwärtig im
Bergbau kein gültiger Tarif beſteht Gleichzeitig
wurde die Generaldirektion der Saatgruben er
ſucht dafür zu ſorgen daß weder direkt noch in
direkt Saarkohle nach England geſandt würde
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3000 Arbeiter einer Automobilkaroſſeriefabrik
in Billancourt bei Paris haben geſtern wegen
nichterfüllter Lohnforderungen die Arbeit nieder
gelegt ſich aber geweigert die Fabrik zu ver
laſſen ſo daß die Polizei die Räumung durch
führte

Z

Der Pariſer Temps ſchreibt zu der am
Sonntag gehaltenen Rede des Generals Foch
über die Rotwendigkeit eines neuen ſtarken
Rheinfeſtungsgürtels für Frankreich ſie gebe das
Ergebnis der letzten Beratungen im Oberſten Mi
litärrat wieder der in der Locarnoakte nicht mehr
eine unbedingte Sicherheit gegen einen deutſchen
Angriff ſehe
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Der Züricher Tagesanzeiger meldet General
de Bomo der Gouverneur der Kolonie Tripoli
tanien iſt von ſeiner Reiſe nach Mailand tele
graphiſch nach Tripolis zurückberufen worden
Aufſtändige Eingeborene haben 14 italieniſche
Militärſtationen erſtürmt Die italieniſchen Trup
pen ſind auf Tripolis und Bengaſi zurückgenom
men worden Sollte zwiſchen dem offenbar er
heblichen Aufſtand in Tripolis der Wiederauf
nahme der Kämpfe in Marokko und den neuen
blutigen Ereigniſſen in Syrien ein Zuſammen
hang beſtehen

Wie aus Peking verlautet wurde General
Feng wegen ſeiner Reiſe zu den Sowjets außer
halb des Schutzes der chineſiſchen Geſetze geſtellt
Das bedeute die ſchärfſte Abſage Chinas an den
Bolſchewismus ſie ſei von Japan und England
renanlaßt worden

Ein Rückzug des Reichskabinetts
Jn der Nacht vom Montag zum Dienstag

hielt das Reichskabinett eine Sitzung ab und be
ſchloß die neue Verordnung bis zum 1 Auguſt
praktiſch nicht zur Anwendung zu bringen Man
nimmt an daß bis zu dieſem Termin eine Ge
ſamtlöſung der Flaggenfrage im Sinne des Brie
fes des Reichspräſidenten die Verordnung gegen
ſtandslos gemacht haben dürfte

Der Vorſtoß der Sozialdemokraten
Auf der Tagesordnung der vom Publikum

außerordentlich ſtark beſuchten Dienstagsſitzung
des Reichstages ſtand die ſozialdemokratiſche Jn
terpellation zur Flaggenfrage Verbunden damit
ſind ein ſozialdemokratiſches Mißtrauensvotum
gegen den Reichskanzler und ein völkiſches moti
viertes Mißtrauensvotum gegen das Reichs
kabinett

Abg Dr Breitſcheid Soz begründete
die Jnterpellation in merkwürdig lahmer Weiſe
Die Flaggenverordnung ſei verfaſſungswidrig und
habe Empörung im Volke hervorgerufen Der
Reichskanzler behandele den Reichstag als Ne
benſächlichkeit verkrieche ſich hinter den Reichs
präſidenten ſtelle ſich parteilos und ſei in Wirk
lichkeit der Schrittmacher der Reaktion Auf die
Dauer könne er von abgelehnten Mißtrauens
voten nicht leben und es könne der Zeitpunkt
kommen wo die Sozialdemokratie die außenpoli
tiſchen Rückſichten zurückſtelle um dieſen Kanzler
zu ſtürzen
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n der Be e nichskanzler Dr Luther zunächſt den Vorwurf
zurück daß er ſich hinter dem spräſtdenten
verkrochen habe Er beſtritt daß die Flaggen
verordnung gegen die Verfaſſung verſtoße und
berief ſich darauf daß dieſer Einwand auch von
den Sozialdemokraten nicht gegen jene Flaggen
verordnung erhoben worden ſei die 1921 vom
Reichspräſidenten Ebert erlaſſen wurde und be
ſtimmte Flaggen einführte die nicht einmal die
ſchwarzrotgoldene Goeſch enthalten

Die jetzige Verordnung ſei notwendig ge
weſen um dem unleidlichen Zuſtand ein Ende

zu machen der ſich aus dem Widerſtand der
Auslandsdeutſchen gegen die neue offizielle
Reichsflagge zum Schaden des deutſchen An
ſehers in Ueberſee entwickelt habe Für die
Auslandsdeutſchen ſei das Symbol des Deut
ſchen Reiches die Handelsflagge die ihnen von
den deutſchen Schiffen entgegenweht So ſei
die neue Verordnung ein Mittel auch bei den

Auslandsdeutſchen die verfaſſungsmähßige
Flagge des Reiches zur Anerkennung zu bringen

Aus der Haltung der ausländiſchen Preſſe
könne man feſtſtellen daß man ſich dort um die
Angelegenheit ſehr wenig kümmere Wenn von
einer franzöſichen Stimme behauptet werde daß
es ſich hiermit um den erwachenden deutſchen Jm
perialismus handele ſo könne dem erwidert wer
den daß es ſich für das deutſche Volk niemals
um Jmperialismus handeln kann Denn um das
deutſche Volk draußen zur Geltung zu bringen
brauchten wir nicht Kanonen ſondern die Zuſam
menfaſſung aller Kräfte und vor allem die Ent
faltung des Handels

Die Verordnung bleibe in Kraft aber ihre
Durchführung werde ſich naturgemäß verzögern
weil ſie gleichzeitig bei allen deutſchen Auslands
vertretungen auf der ganzen Erde durchgeführt
werden ſolle und die Jnformation dieſer Stellen
längere Zeit in Anſpruch nehmen werde Wenn
gemäß der Anregung des Reichspräſidenten auf
dem Wege der Geſetzgebung eine neue einheit
liche Regelung der Flaggenfrage erzielt ſei dann
werde ſelbſtverſtändlich die Verordnung von ſelbſt
außer Kraft treten

Abg v Guerard Ztr beantragt die Ver
handlungen auf eine Stunde auszuſetzen um den
Fraktionen Gelegenheit zu geben zu der Rede
des Reichskanzlers Stellung zu nehmen Die Ver
tagung wird gegen Völkiſche und Kommuniſten
beſchloſſen

J Graf Weſtarp Deutſchnational
verlangt nach Wiedereröffnung der Sitzung eine
offene Erklärung des Reichskanzlers ob die
Flaggenverordnung durchgeführt werde oder nicht
Techniſche Schwierigkeiten für die Durchführung
ließen ſich durch telegraphiſche Anweiſung an die
Auslandsvertreter ſehr ſchnell überwinden

Giesberts Jentrum
erklärt den Zeitpunkt des Flaggenverordnungs
erlaſſes für denkbar ungeeignet verwahrt ſich
namens ſeiner Partei gegen jede Antaſtung der

5,2 Prozent zurückgegangen

Die Flaggendebatte im Reichstag
ſchwarzrotgoldenen Farben erklärt aber eine
Regierungskriſe ſei im Augenblick unbedingt zu
vermeiden Das Zentrum werde daher
gegen das Mißtrauensvotum ſtim
men

Jn ähnlichem Sinne äußert ſich der Vertreter
der Wirtſchaftl Vereinigung und der Bayeri
ſchen Volkspartei Der Vertreter der Volkspar
tei ſtimmt der Flaggenverordnung bedingungslos
zu

Die Demokraten

waren in der einſtündigen Sitzungspauſe noch zu
keinem Entſchluß gekommen und zogen daher ihren
Redner zurück

Reichskanzler Dr Luther
erklärt dann unter allgemeiner Spannung daß
die Reichsregierung es für ihre ſelbſtverſtändliche
Pflicht halte die Verordnung durchzuführen Eine
Ausſetzung der Durchführung könne nicht in Frage
kommen Aber die Durchführung erfordere genau
wie die Flaggenverordnung vom 11 April 1921
die erſt am 1 Juli in Kraft getreten ſei eine
gewiſſe Zeit bis etwa Ende Juli Werde bis
dahin eine Einigung über eine Einheitsflagge
erzielt ſo höre die jetzige Verordnung ſelbſtver
ſtändlich auf zu exiſtieren

Darauf werden die Verhandlungen auf Mitt
woch vertagt

Ein eigenes Mißtrauensvotum

der Demokraten
ZurbEnehung der demokratiſchen Miniſter

l e diea e T2 nachts ihr En Rand Sie beſchle
Dugende beiden Anträge zur Flaggenfrage einzu

bringen
1 Der Reichstag begrüßt die von dem Herrn

Reichspräſtdenten in ſeinem Schreiben an den
Herrn Reichskanzler gegebene Anregung alle
Kräfte zur Löſung der Einheitsflagge in ver
ſöhnendem Sinne einzuſetzen

2 Der Reichstag mißbilligt die Haltung des
Reichskanzlers der durch ſein Verhalten in der
Flaggenfrage eine Geſamtlöſung dieſer Frage
erſchwert und in ſorgenſchwerer Zeit einen neuen
Konflikt heraufbeſchworen hat

Wie von demokratiſcher Seite mitgeteilt wird
hat die Fraktion ſich zu dieſen Anträgen äußerſt
ſchwer entſchloſſen Die demokratiſchen Reichs
miniſter werden aus dem Kabinett zurückgezogen
werden aber erſt nach der Abſtimmung Auf den
Reichswehrminiſter Geßler bezieht fich
dieſe Entſcheidung nicht da Geßler nicht von
der Fraktion geſtellt iſt

Die demokratiſche Reichstagsfraktion beſchloß
ferner da ſie nun einen eigenen Mißtrauens
antrag eingebracht hat nicht für den ſo
zial demokratiſchen zu ſtimmen

Ablehnung des Gemeinde
beſtimmungsrechts

Am Schluß der Reichstagsſitzung wurde die
Montag zurückgeſtellte namentliche Abſtimmung
über den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Ein
führung des Gemeindebeſtimmungsrechts vorge
nommen mit dem Ergebnis daß das Gemeinde
beſtimmungsrecht gegen Sozialdemokraten und
Kommuniſten mit 241 gegen 163 Stimmen bei
6 Enthaltungen abgelehnt wurde

Sitzung des Recſchskabinetts
Aus Berlin wird 11 55 Uhr berichtet Die

Meldungen über einen Rücktritt des Reichs
kanzlers Dr Luther entſprechen nach Jnformatio
nen von unterrichteten Stellen nicht den Tatſachen
Sie eilen zum mindeſten den Ereigniſſen voraus
Die Kabinettsſitzung in der über die Stellung
nahme der Regierung zum demokratiſchen Antrage
beraten wird dauert zurzeit noch an

Rückgang der Erwerbsloſigkeit
In der zweiten Aprilhälfte hat die Erwerbs

loſigkeit einen ſtärkeren Rückgang erfahren Die
Zahl der h Hauptunterſtützungsemp

iſt von 1 559 000 auf 1467 000 der
weibl von 323 000 auf 317 000 die Ge
ſamtziffer von 1 882 000 auf 1784 000 alſo um

Die Zahl der
Zuſchlagsempfänger Unterhaltungsberechtigten

Angehörigen von Hauptunterſtützungsempfän
gern hat ſich von 1 975 000 auf 1 821 000 ver
mindert

e

Himmelfahrt
Die Maikäferkriſis Frühlingsahnen Schl
erziehung Sport und Politik Des Volkes

wahrer Himmel

Zum Himmelfahrtstag eine Regierungs
kriſis Unmöglich gräßlich ab ich dieſen
frühlingsgrünſten ſorgenfreieſten des Jahres
ſo zu entweihen Offenbar hat ſelbſt unſere hoch
weiſe Regierung ſo etwas empfunden als ſie ſich
entſchloß mit der neuen Flaggenverordnung lieber
einen ſchleunigen etwas luſtſpielhaften Rückzug
anzutreten als ausgerechnet zu Himmelfahrt in
die Hölle zu fahren d h ſich ſtürzen zu laſſen
Man wäre verſucht von einer parlamentariſchen
Maikäferkriſis zu ſprechen nicht etwa um der
ſchwarzweißroten Farben dieſes Kinderlieblings
willen ſondern weil die Mittelparteien ſo ur
komiſch maikäfern um aus der drohenden großen
Kriſis des Parlamentarismus herauszukommen
Noch ſteht bei Abfaſſung dieſes Artikels nicht feſt
ob der Rettungsverſuch golingt aber den Reichs
ſcheint doch ein Ahnen erfaßt zu haben daß zu
Staatsumſtürzen großen und kleinen Formats
wohl der regen und neblreiche November und
März oder ſchließlich auch irgendein anderer
zweifelhafter Monat ſich eignet aber nie und
nimmer der lachende Mai und vollends der
Himmelfahrtstag

Jn ſolcher Zeit hat der Menſch ganz anderes
im Sinne als Kriſen und Politik und unſer Volk
würde es dem ſchon wirklich nicht gerade mehr
vielgeliebten Parlamentarismus vielleicht bedenk
lich übelnehmen wenn er die jetzt alles über
tönende Frühlingsſtimme der Natur überhöres
und uns die Frühlingslaune verderben wollte

t S w

n ren andieſer Tage im
wurd Von Schule und Prügelſtra
die L de Das ſind zwar auch nicht gerade früh
lingsfrohe Dinge Aber dann brach die helle
Sonne durch die Scheiben des grauen Landtags
gebäudes und drang in den Saal und in die
Herzen der Parlamentarier die körperliche Er
ziehung Sport und Geſundheitspflege unſerer
Jungens und Mädels wurden erörtert und etwas
wie Kinderlärm und Kinderjubel klangen in den
ſtrengen Raum Wenn man auch nicht verlangen
kann daß die Herren und Damen Parlamentarier
nun auch gleich mit ähnlicher unverdorbenet
Friſche und Kraft wie die große Mutter Ratur
im Frühjahr von Wintersgrau und Winters
feſſeln ſich frei machen von allen bisherigen zum
Teil wohl noch aus mittelalterlicher Kloſterzeit
und Kloſterenge übernommenen Auffaſſungen über
die beſte Art wie man lebensſtarke und lebens
kundige Kinder heranzieht ſo war es doch ein
höchſt erfreuliches Zeichen von Geiſtesfrühling
alle Parteien waren ſich einig daß man nicht nur
dem Geiſt ſondern auch dem Körper der Jugend
Pflege angedeihen laſſen muß Und die Sympa
thien die das hohe Haus dem Gedanken der täg
lichen Turnſtunde und dem Schulſport entgegen
brachte laſſen erhoffen daß wir dem Schulunter
richt des 20 Jahrhunderts der den des 19 Jahr
hunderts mit ſeiner Ueberſpannung des Gedächt
niſſes und Knebelung des Körpers der Kinder
vielleicht gar nicht mehr begreifen wird doch nicht
mehr ſo fern ſind

c

Hoffentlich benutzen nun die Herren und
Damen Parlamentarier des Reiches und der
Länder den ſchönen Himmelfahrtstag um ſich
einmal wie der gelahrte Doktor der Magie Herr
Fauſt unter das Volk zu miſchen da werden ſie
merken daß das Volk außerparlamentariſch ſchon
längſt auf dem richtigen Wege zum 20 Jahr
hundert iſt Es hat der Gehirnüberfütterung und
Stuben und Sitzungs und Parlamentshockerei
dem vielen Theoretiſteren und Gerede ſchon längſt
die Fehde angeſagt hat längſt mit dem Schlag
wort freie Bahn dem Tüchtigen etwas anzu
fangen gewußt Sport Sport und noch einmal
Sport iſt der große Freiheits und Triumphruf
unſerer Zeit und unſeres Volkes geworden

Wenn unſere Politiker klug und noch friſchen
aufnahmefähigen Sinnes ſind dann ſehen ſie ſich
einmal zu Himmelfahrt die deutſchen Sportplätze
und Sportleute und all die jungen und wieder
jung gewordenen Frühlingswanderer an Das
wird ihnen dann ſehr gründlich zu denken geben
wenn ſie merken wo die eigentlichen Jntereſſen
und Lebensfreuden unſeres Volkes von heute
liegen und wenn ſie ſich recht klar machen wie
ganz anders als die Schattenbilder die ihnen bei
ihrer Politißererei vorzuſchweben ſcheinen die
Leute das Volk in Wirklichkeit ſind die ſie zu
regieren haben Vor lauter Einzelproblemen der
Politik vor Lohnkampf und Steuer und Zoll
fragen uſw ſehen ſie den Wald vor Bäumen
nicht das eigentliche Volk und ſeine Wünſche u
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Seglichketten uicht ſehen die Hauptſache nicht e ne Fremdene Univerſitätsweſen und ſtaatliche Kunſtpflege 200000 rote Fremben
Freiheit haben will und daß es nicht genägt h legionäreauch gar nicht einmal immer ſo durchaus Der Preußiſche Landtag ſetzte geſtern die zweite nahmefähig ſind Die Zulaſſungsmöglichkeit zur

iſt ihm alle materiellen Einzelwünſche zu Beratung des Kultusetats beim Abſchnitt Uni Univerſität dürfe nicht weiter erleichtert werden Die Stoßtrupps jür die Weltrevolution 4
cent eegeeeeereeeeee Miniſterialdirektor De Richer Der Vortan war von ſehr ein Gebiet vi nur den wiſſenſchaftliche Anſtalten und Zwecke fort teilte mit daß trotz der ſchlechten wirtſchaftlichen ſonders eifriger politiſcher Betätigung der Ruſſen

nötigen Spielraum läßt Abg Dr Waentig Soz erſtattet den ögli in beſonders guter Jnformations DiDie Menf froh und ſtark zu machen iſt das Ausſchußbericht Bei der Reform der Univerſitäten Lage es dem Kultusminiſterium möglich geweſen und daher auch ein beſo s an ſt
elſtark zu machen ſie in Frohfinn und Kraft ſich be Hrdinariate im Prinzip zugeſtimmt Das jeht be allein an erliner Univerſit rei neue ruſſiſchen ik e zer relt

iſt gilt das faſt noch in erhöhtemwegen zu laſſen iſt das Endziel allen Sports zahlenmähige Mißverhältnis zwiſchen Honorarprofeſſoren für das Wirtſchaftsgebiet ein ſtört worden W die Stimmen di eine 1
Der Sport Sport Sport iſt die charakteriſtiſchſte Lehrkräften und Studierenden ſoll ſobald die uſtellen Das Miniſterium werde eine Kolleg Maße Deshalb verdienen a Veachiu wo 3
Lebensäußerung unſerer Zeit und iſt auch der Finanzlage es erlaubt beſeitigt werden Ein elderhöhung unter keinen Umſtänden befürworten ſ aus dem Balkan kommen beſondere Beachtung äbli

tvolle ja unentbehrliche Er TErlöſer unſerer Zeit oon dem Uebermaß ſtuben mütig wird beſſere Pflege des Arbeitsrechts an nd denke auch nicht daran die Selbſtverwaltung und birden eine wen inſeiti
der oft recht dürftigen und einſeitigen keinenger und lebensfremder lebensu er ier der Studentenſchaft zu ſtören ganzung derm hein e n a en nen e tn d u4 Erhöhun änſi i j verweiſt Abg Koch Berlin Dn auf die re i folgend r an ſee e e e e e e e e e e enſie dieſen neuen mächtigen Trieb unſerer Zeit Univerſitätslehrer und beſſere Univerſitäts Künſtler Er verlangt beſſere Förderung der on roten Fremdenlegionären in Rußland lung

rechtzeitig und recht erfaſſen ihm Spielraum ſtatiſtiken Berliner Muſeumsbauten ſowie mehr Mittel für Konzentrationslager dieſer neuen Formationen rradli
17 r Die jetzige Reifeprüfung ſei zu bequem und r d er Sir T We befinden ſich in Tula Perm und Orenburg wo

mu gegen er zder harten Arbeit ums tägliche Brot und das e r r re r Verfall des Theaterweſens und den P engegehen vorde pus We War et re
Volk hat ihn im Sport gefunden Aus den ge müſſe durch eine einheitliche feſt aufgebaute Bil Auswüchſen im Film müſſe geſteuert werden Das ägren befinden ſich eine große Anzahl von Flücht jaß v
ſunden Körpern die er bildet wächſt ein geſunder dungslinie geregelt werden die die höchſten An Lied von Vaterland und Heimat und das religiöſe ingen und Schiffbrüchigen anderer Nationen roch
und ein neuer Geiſt heran mit einem edlen und forderungen an den Anwärter ſtellt Lied dürften nicht ausgeſchaltet werden Der z B Tſchechen Rumänen Letten Eſtländer Do
wen Streben wach wohldiſziptinierter hoher Abg Dr Waentig Soz fordert Ueber Erlaß über den Privatünterricht in der Muſit Ainggarn und Deutſche Dieſe fremdſtammigen im t
Geſamtleiſtung und höchſten und edelſten Einzel brüdunz der Kluft wiſhen ev akademiſch ge Rüſſe gemildert werden Abg Dr Schwering Feevolutionäre ſollen den Stoßtrupp für die Welt ollen
leiſtungen ein tüchtiges und reckenhaftes Geſchlecht bildeten Volksteil und der Arbeiterſchaft Sie Ztr tritt beſonders für Förderung des Kunſt revolution in den einzelnen Ländern abgeben es L
mit tüchtigem und redenhaftem Willen und Geiſt Sozialdemokraten begrüßen es daß der Miniſter handwerks ein Das Organiſationsſchema der roten Legion ſtützt t ſe
Um Lieſes werdende Geſchlecht zu lenken und ihm die Erſatzreifeprüfung eingerichtet hat Kein Abg VBartels Komm erklärt die Ar ſich auf das Syſtem der ſelbſtändigen nationalen W
das Setätigungsfeld zu geben das es verlangen Hochſchullehrer darf in ſeinem Wirken auf der beiterſchaft werde ſich gegen die Verhinderung Bataillone die mit der fortſchreitenden Entwick hebu
kann und verlangen wird müſſen auch die Führer Univerſität ſich gegen den Staat wenden der Aufführung des ſowjetruſſiſchen Films lung der Legionen zu ganzen Diviſionen ausgebaut An
des Volkes die Politiker zum mindeſten geiſtig 12 Panzerkreuzer Potemkin mit aller Kraft werden ſollen J vißheSportleute ſein mülſſen Sportgeiſt haben den re R V u T r wehren Das Oberkommando über die geſamten zroberSinn für wohldiſziplinierte Geſamtleiſtung und Hochſchulen müſſe endlich aufhören Die Ver Abg Dr Bohner Dem tritt beſonders für Legionen führt vorläufig ein Offizier namens iur e
a Parl tarier öhnung der Studentenſchaft mit dem Staat werde die Unterſtützung der notleidenden Schriftſteller Gajewicz der polniſcher Herkunft ſein ſoll Sein h d
einmal wenn ſie zu innehchet an einem der kommen wenn der Staat zeige daß er durch wirk ein Auch der Schutverband der deutſchen Schrift Stabschef iſt der Lettiänder Kryga In Tula ſind ch
Tauſende von dichtbeſuchten deutſchen Sportpläten liche Leiſtung das Volk auf die Höhe führen kann ſteller müſſe bedacht werden Die Aechtung radikal vornehmlich lettiſche tſchechoſlowakiſche und pol Sch
ſtehen wie das klägliche Gezocel u nd Ge ter Abg Dr Bohner Dem unterſtützt die eingeſtellter Künſtler müſſe aufhören niſche Abteilungen untergebracht Die polniſchen
unſerer heutigen Politik zu dem Sportgeiſt ne ſozialdemokratiſchen Wünſche eine Ueberbrückung Ei n Regierungsvertreter teilt mit ſener üheer n h e Drr Jn
rer Zeit und zu der Forderung unſerer Zeit nach der Bildungskluft im Volke herbeizuführen Auf daß die Wiederherſtellungsarbeiten am Chor des n die berkcgtigten m er fälle u iniſ cher Metal
wohldiſziplinierter Geſamtleiſtung und nach den Univerſitäten müſſe mehr Staatsbürgerkunde Kölner Doms 10 bis 12 Jahre in Anſpruch nehmen 6 e gen Offt p zeutſch
z E getrieben werden würden und mehr als 6 Millionen Mark koſteten Grenzgebiet unter ſowjetruſſiſchen Offizieren or nitthöchſter Einzelleiſtung paßt Gelingt es ihnen t ganiſiert hatten Jnsgeſamt garniſonieren in Tula are ſeeent eeen ahnen Geitt S eine Anpe ernttre Arte den retten Meer ege des Staates e lhe bel Saen am bin Hin Batatlone vieſet Jornatten eine Artiteie Weſe

eine Bildung zuzumuten fü di ls bi ördern diviſion und eine Unteroffizierſchule Die roten11 S a e dhet Sen d eine Bildung zuzumuten für die ſie gar nicht auf Dom mehr als bisher fördern Zataiilone beſtehen durchſhnitiich aus 400 bis J

500 Menſchen zadureZeit der Sportgeiſt ſich von ihnen und ihren

ger en en Zeit angehören e L er Sturmzeichen in Polen S Tote en die u ad ſo emen W e abwenden Und kenden zugeſagt haben Dem Rat ſei jedoch die ſtärkſten ausgebaut ſind Jn nächſter Zeit ſollen Okt
neue ge e neue Führdr ſuchen zu Nachricht zugegangen daß die engliſche Regie Der polniſche Jnnenminiſter Smulski hatte die Ruthenenabteilungen in zwei ſelbſtändige Die

n Je n z T Sie rung alle aus dem Auslande für den Rat ange geſtern im Auftrag des Miniſterpräſidenten Witos Brigaden umgewandelt werden Das Kommandv i8 M
des Sports ſich bereits Woher vet wohwiſiptt wieſenen Gelder mit Beſchlag belegt hat die Zeitungen beſchlagnahmen laſſen die dem alt m ten o der teht t
nierte Geſamtieiſtung und höchſte Einzelleiſtung Beratungen der Amſterdamer Jnternationale Jnterview des Marſchalls Pilſudski Raum gaben h Diten e

Jn Amſterdam fand geſtern im Febäude des das ſchwere Angriffe enthielt Dieſe Maßregel ſer Aktion nimmt beſonders der frühere Oberſt der Der
genug der politiſchen Spintiſiererei internationalen Gewerkſchaftsbundes J G VB hat in weiteſten Kreiſen der polniſchen Linken ukrainiſchen Armee Keſſak wuf

m D des r Tons nun ſatt und halte 2 e r r nan ne ungeheure Entrüſtung hervorgerufen Der ſozial Orenburg iſt das Zentrallager für die Konzew n vo
e h ben n die Wenge Zentner denokeecſse Adgecednele und ehenatige Miniſter gen de ſenneee aſtg hier en ſegne de

t e Garten nd Felder zerſchlägt ſtimmig feſtgeſtellt daß der Karnpf der en tiſchen Ziemiongkj ſpricht von einer Frechheit die alle aus Moslims Die Zuſammenſetzung iſt jedoch 3
h e e nd Sans Arbeiter es gewertſchaftliche und wiriſchanliche Grenzen üherſteige Der Führer der radikalen nur vorläufig éter Bataillen Ause e e herſteige nur vorläufig Man hofft ſpäter Bataillonemanchen luſtigen Rachen bewegt Aktion geführt wird und daß ſich daher die ſo Baue izemini i i n zu organrnpartei der ehemalige Vizeminiſter Domski japaniſchen und indiſchen Kommuniſten zu orgäni3 höre ſchon des Dorfs Getümmel zialdemokratiſchen Parteien der einzelnen Länerklärt daß dieſe Maßregel den Beginn des Terſieren die Bahnbrecher der Weltrevolution im 7

Hier iſt des Volkes wahrer Himmel der den Unterſtützungsmaßnahmen der Landes fernen Oſten und in den engliſchen Kolonien ſein
Zufrieden jauchzet groß und klein zentralen des J G V anſchließen und ſie nach rors und der Provokation bedeute ſollen Die moslimiſchen Abteilungen in Oren m
Hier bin ich Menſch hier darf ich s ſein beſten Kräften unterſtützen werden Die Konfe Für die Erhitzung der Leidenſchaften iſt es hurg und Umgebung bilden gegenwärtig bereits Dwy

Dr H Elze 7 u T er ger als bezeichnend daß das Abendblatt Rzeczpoſpolita z er drei h wache
gänz ungeeigne r skuſſionen davon ſpricht daß gegen Pilſudski wegen ſeines betreffen eine Moderniſierung der KriegsflotteDer Streik in Englandö mit den Kommuniſten Sie erwartet daß Interviews die Anklage durch den Staatsanwalt deren Vermehrung beſſere Bewaffnung der bis e W

Der holländiſche Courant meldet aus Lon die Arbeiter aller Länder ohne Unterſchied der herigen Formationen uſwdon Der Zuſammenbruch des Streiks iſt nicht Parteirichtung alles tun werden um den kämpfen erhoben werde Es ſieht ganz ſo aus als ob das bankerotte WW4py
mehr abzuwenden Seit Dienstag verkehren in den Arbeitern zu helfen Die Sekretäre Brown Auch im äußeren Leben der Stadt beginnt Polen demnächſt von Rußland überrannt werden flugze
England täglich 900 Züge Kohlen und Lebens
mittelvorräte ſind für mehr als vier Wochen
ſichergeſtellt eine europäiſche Hilfsaktion wird
nichts mehr an der kataſtrophalen Niederlage
ändern

Beſchlagnahme der ausländiſchen Unter
ſtützungsgelder

Der Londoner Gewerkſchaftsrat teilt mit daß
die amerikaniſchen kanadiſchen franzöſiſchen deut

und Oudegees werden ſich heute zu Beſprechungen
mit dem engliſchen Gewerkſchaftskongreß nach
London begeben

Ausweiſunz ſämtlicher Sowjetorganiſationen

Die Londoner Daily Mail berichtet daß
eine große Anzahl konſervativer Mitglieder die
Regierung ungeachtet der diplomatiſchen Folgen
dazu auffordere aus England alle Sowjetorgani
ſationen auszuweiſen

Ueberfülle gerade um dieſe Jahreszeit den

ſich der Parteikampf bemerkbar zu machen Durch

die Straßen der Stadt Warſchau fahren Auto
mobile aus denen viele Zehntauſende von Flug
blättern geworfen werden in denen es wörtlich
heißt Wir laſſen Polen nicht ausſtehlen Wir
laſſen das Heer nicht verſchachern Es lebe der
Oberbefehlshaber Marſchall Pilſudski

hundert Auch hier die Verknüpfung der Natur

ſollte und wir unmittelbare Nachbarn unſerer
neuen ruſſiſchen Freunde würden eine recht
folgenſchwerer Möglichkeit

Rüätter Kaffee
täglfch frisch in unfübertroffener Quelität

Versand nach auswärts portofrei

Otto Noak in Georg Ritter

Hochſchulnachrichten

Gr Steirr
straße 76

immelfahrt Menſchen mit Glück und neuer Lebenshoffnung weſen mit dem chriſtlichen Erlöſer

7 n ZurVon Dr A von Oergen erfüllt Den heiterſten Tag erlebte das alters Braunſchweig Aus Anlaß der Eröffnung deAuch die feierlichen Umzüge die ſam Him Münſter in Hildesheim zu Himmelfahrt da neuen chemiſchtechniſchen Jnſtituts der Tech
Ter unbeſchreöbliche volle Zauber mgelfahrtstage in manchen Gegenden von dem bekam es Beſuch von der ganzen weiblichen niſchen Hochſchule zu Braunſchweig wurden zu Zie

r e durchwebt von dem bitterſüßen Geiſtlichen und ſeiner Gemeinde durch die Jugend der Stadt in Feſtgewänder gehüllt EhrendoktorJngenieuren ernannt der Diplom geht a
Duft der Birken und des Flieders von dem Felder veranſtaltet werden um die Fluren mit ergriffen die jungen Mädchen aller Stände VBergingenieur Fritz Pfiſter Generaldirektor der G

würzigen Geruch der keimenden und blühenden Weihwaſſer zu beſprengen gegen Wetterſchaden die Glockenſtränge um die Maiengrüße der der Braunſchweigiſchen Kohlenwerke in Helmſtedt durchErde trat nach altgermaniſchem Glauben bei und Trocenheit bri per auf r n Kirche weit über die Lande zu ſchicken Und Jngenieur Heinrich Butzler in Dortmund Herr den E
den ſogenannten Maifeiern in wirkſame Be Gebrauch des Flurumgangs ſtatt der heuti ſ Wer am muti ſten war und ſich von der Adolf Schondorff in Breslau und Herr Max Papſte
ziehung zum Menſchen vieles von den Sitten en Mutter Gottes wurde damals das Bild Wwingenden Glocke am weiteſten hoch heben Gießing in Gießen genund Gebräuchen der heidniſchen Feſte iſt auf g2 Thor unter feierlichen Geſängen herum liek der bekam am ſchnellſten einen Mann Frankfurt a M Am Alter von 68 Jahren Pfitzne
die chriſtlichen übertragen worden So iſt es etra damals folgten Der dem Zuge So iſt Himmelfahrt ein reines Freuden verſchied am 8 Mai der Bibliothekar des Wiſſen Betrac
noch heute eine weitverbreitete Sitte in der ie auf den Feldern geſchlachtet s feſt der Kirche und zugleich ein Feſttag der Gaftlichen Jnſtituts der Elſaß Lothringer im Gle
Nacht vor Himmelfahrt mit Blumen und den Göttern Ehren verbramt warden erwachenden Natur überall der Sieg des Reich zu Frankfurt a M Profeſſor Dr phil Ernſt feine
Waſſer gefüllte Eimer vor die Türe zu ſtellen ihre Aſche W man als Schutz böſe Lebens über den Tod Marckwald früher Oberbibliothekar an der eingele
damit die guten Geiſter welche in dieſer Nacht Geiſter in die leimende gegen Die Welt wird ſchöner mit jedem Tag UniverſitätsLandesbibliothek zu Straßburg i E des Se
zwiſchen Erde und Himmel ihr geheimnisvolles 4 Erde Man weiß nicht was noch werden mag Freiburg i B Der bekannte Jnterniſt Exzel widerſt
Weſen treiben dem Waſſer heilende Wirkung Sonderbar war eine Himmelfahrtsſttte in Das Blühen will nicht endenl lenz Prof Dr Chriſtian Bäumler in Freiburg Moder
verleihen Und wer es verſäumt hat die Eimer München eine eigentümliche Unruhe be i B feiert am 13 Mai ſeinen 90 Geburtstag Meiſte
herauszuſtellen der muß ſehr früh aufſtehen möächtigte ſich der Stadt wenn am Mittwoch Aus dieſem Anlaß veranſtalten Rektor und Senat über d
und in die Felder gehen um den Tau zu abend eine wilde Jagd durch die Straßen Deffentliche Lehrgänge für gymnaſtiſche Körper der Freiburger Univerſität am Donnerstag einen der Kr
treten aus Brunnen und Quellen das Waſſer tobte man jagte den Teufel bildung auf der Geſolei Feſtakt in der Univerſitätsaula Vaters
zu ſchöpfen ehe es von den Strahlen der Morgens in der Frühe ſah man an den Das gentralinſtitut für Erziehung und Unter Kiel Profeſſor Dr jur Walter Schücking der Tr
aufgehenden Sonne beſchienen wurde Menſchen ehrwürdigen Türmen der Frauenkirche ein richt in Berlin veranſtaltet vom 27 bis 29 Mai an der Handelshochſchule Berlin hat den Ruf auf Gattin
und Tiere die mit dieſem heilkräftigen Nah merkwürdiges Gebilde hängen furchtſam be im Rahmen der großen Ausſtellung Düſſeldorf den Lehrſtuhl für internationales Recht an der Dann
beſprengt werden bleiben das ganze über ſtaunt von den frommen Kirchgängern die für Geſundheitspflege ſoziale Fürſorge und Lei Univerſität Kiel als Nachfolger des Geheimen BVorroi
geſund unter den Klängen der weitſchallenden Dom besübungen eine öffentliche pädagogiſche Tagung Juſtizrats Th Niemeyer angenommen wußtſe

Dieſe morgendlichen Pflichten geſtalteten gloclen dem Gotteshauſe zuſtrebten Während 2uf der die Formen und Arbeitsweiſen gymnaſti Königsberg Zum Nachfolger des Prof K bieteri
ſich zu heiteren Ausflügen von Jung und des Gottesdienſtes öffnete ſich plötzlich das ſcher Körpererziehung in Vorträgen und Vorfüh Knopp auf dem Lehrſtuhl der Mathematik an der den M
Alt man ſammelte Blumen und Zweige und Gewölbe der Kirche und man ſah den Heiland kungen dargeſtellt werden ſollen Univerſität Königsberg iſt der nichtbeamtete a o fromm

e en Krältze gg r begleitet von Engelſcharen in den blauen h S 3 3 dere Ananſ retallungen geſchnückt wurden Aeiher aufſteigen Im gleichen Augenblid Die Einweihung des Kieler HebbelMuſenms Dr Szegnachdem man ſie in der Kirche mit Weih ſtürzte der tote Teufel v Turme e Jm Gebäude e Kieler er iſt geh r der Wiener philoſophiſchen Llbſt
waſſer beſprengt hatte junge Mädchen und Häſcher ergriffen ihn um ihn dem Flammen in Anweſenheit der Spitzen der Behörden der d der et fich drei Jahre ſpäter Juſpir
Frauen legten Laubgewinde von Tür zu Tür tode am Iſartor zu überliefern Wohin das Stodt und Provinz und zahlreicher Mitglieder Mat men niverſität für das Fach der es

e re e u n u G iſtus gewendet des in Kiel tagenden Deutſchen Bühnen vereins Göttingen Wie aus Stockholm gemeldet wird
e Geſchmack ihnen war daher ſo lehrten die Prieſter werden das HebbelMuſeum feierlich eröffnet worden hat die Votenſkapsſocietet in Upſala den Pro Bo

die meiſten Gewitter herkommen wo ſich unſer
Herrgott hindreht da der Wind hergeht ver

heit ein alter Spruch aus dem 18 Jahr

Eine beſondere Weihe erhielt der Feſtakt durch
die Anweſenheit von vier Enkelinnen einerUrenkeßn des Dichters t und

die Zukunft verrieten Mit einem Wort die
Himmelfahrtsſeier andbewohner
in engſtem Kontakt mit

Franck in Göttingen zu ihrem ausländi
ſchemathematſchen

r

ſchen glieder in der phyſtkali
Klaſſe gewähtt
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